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Webinar

Vortragende

Christian Kügerl Österreichischer Wirtschaftsdelegierter in der Slowakei

Wilfried Serles Steuerberater, Managing Partner Grant Thornton Slovakia

Silvia Hallová Steuerberaterin, Tax Partner Grant Thornton Slovakia

Moderation

Cornelia Reibach-Stambolija Österreichische Wirtschaftsdelegierte Stv. in der Slowakei
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https://www.grantthornton.sk/de/
https://www.grantthornton.sk/de/


Webinar
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https://www.go-international.at/


Webinar

•Webinar Dauer ca. 60 Min.

•Webinar wird aufgezeichnet, Video-Link kommt per E-Mail

• Präsentation steht Ihnen auf unserer Corona-Infoseite Slowakei auf wko.at nach dem 

Webinar zur Verfügung

• Stellen Sie uns Ihre Fragen!

• Frage ins Chat-Fenster schreiben, sie werden nach dem Vortrag gesammelt & anonym 

beantwortet

• Nach dem Webinar: Fragen per E-Mail an bratislava@wko.at
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https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/ticker-corona-virus-updates-aus-der-slowakei.html
mailto:bratislava@wko.at


SK | Personenverkehr von Ö in die SK

• Einreise aus Ö in die SK nur mit negativem PCR- oder Antigen-Test, nicht älter als 72

Stunden, oder Heimquarantäne

• Erleichterungen für bestimmte Personengruppen: 

• Einreise ohne Test: LKW-Fahrer, Transit. Neu ab 18.12.2020: Transit zum / vom Flughafen – zB

Schwechat – Registrierung vorab nötig 

• Einreise mit PCR- oder Antigen-Test, nicht älter als 14 Tage: Pendler (= auch Pflegerinnen) aus 

allen Berufsgruppen

• Keine Ausnahme für gewerblichen Verkehr: Dienstreisen oder grenzüberschreitende 

Erbringung von Aufträgen nur mit negativem PCR- oder Antigen-Test (nicht älter als 72h)

• Grenzkontrollen: SK kontrolliert stichprobenartig, Ö durchgängig. Grenzübergänge Berg 

und Kittsee (Autobahn) rund um die Uhr offen
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SK | Wer gilt als Pendler?

Pendler können aus allen Berufsgruppen kommen – PflegerIn = PendlerIn

Als „Pendler“ laut SK Definition gelten:

• Personen mit Wohnsitz in der SK, Arbeitsort in Ö (ohne km-Beschränkung)

• Österreicher mit Wohnsitz in Ö – Arbeitsort in SK (jeweils max. 30km von Grenze) 

• Slowakische Staatsbürger, die in Ö max. 30 km vom offenen Grenzübergang wohnen: 

Pendeln in die gesamte SK ist möglich (alle Reisezwecke)

Bestätigung des Arbeitgebers mittels mehrsprachigem Pendlerformular 
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SK | „Screening“ mit Freitesten

27.1.-2.2.2021: Weg zur Arbeit ohne negatives Testergebnis nicht gestattet

Arbeitgeber müssen laut Verordnung Nr. 14 (im Amtsblatt der SK Regierung, Ausgabe 8/2021):

• sich das negative Testergebnis von Mitarbeitern vorlegen lassen (oder Bestätigung über eine 
Ausnahme)

• eine Information über Eintrittsverbot in Betriebsräumlichkeiten und über Ausnahmen aus diesem 
Verbot an allen Eingängen platzieren.

Mitarbeiter ohne Test können Homeoffice verlangen (wenn deren Arbeit das zulässt)

Details im Newsletter der Anwaltskanzlei Eversheds Sutherland sowie auf unserer Corona-Infoseite

2. Testrunde in Bezirken mit hoher Infektionszahl geplant
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https://www.uvzsr.sk/docs/info/ut/ciastka_8_2021.pdf
https://www.advantageaustria.org/sk/files/Newsletter_Flaechendeckende_COVID19_Testung_DE_2021_MR.pdf
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/ticker-corona-virus-updates-aus-der-slowakei.html


Ö | Einreise nach Österreich

Pendler reisen weiterhin ohne Test ein, Dienstreisende & PflegerInnen mit Test

• Allgemeine Einreiseauflage SKĄÖ seit 19.12.2020: 10 Tage in Quarantäne, 

Freitesten nach dem 5. Tag (Details in der Verordnung)

• Erleichterung für Personen, die zu beruflichen Zwecken einreisen (PflegerInnen, 

Dienstreisende, Saisonarbeitskräfte):

Einreise mit negativem PCR-oder Antigen-Test, nicht älter als 72h ab Proben-Entnahme. 

Alternativ: Quarantäne nach Einreise, Freitesten in Österreich ist jederzeit möglich

• Pendler (zu beruflichen oder familiären Zwecken) können ohne Auflagen einreisen.

Voraussetzung: regelmäßiges (mind. monatlich) berufliches Pendeln, Nachweis nötig – z.B. mit 

„Bescheinigung für Berufspendler“ (Achtung: gilt nicht für PflegerInnen)
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https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20011303
https://drive.wko.at/index.php/s/QPGe7BW2CfXLWxS#pdfviewer


Ö | Registrierung vor Einreise

• Neu ab 15.1.2021: Pflicht zur elektronischen Registrierung vor Einreise nach 

Österreich

•Wer muss sich registrieren?

• Alle Einreisenden: österreichische Staatsbürger, Geschäftsreisende, PflegerInnen

• Ausgenommen von der Registrierungspflicht: Pendler, Personen im Güter- und 

Personenverkehr, Transitpassagiere

• Links zur online-Registrierung auf DE oder EN
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https://www.formularservice.gv.at/site/fsrv/user/formular.aspx?pid=15dd7f9c98c24952828eb414c8884f1a&pn=Bfd027cf662624276a5ca9a9b970bcdf9
https://www.formularservice.gv.at/site/fsrv/user/formular.aspx?pid=15dd7f9c98c24952828eb414c8884f1a&pn=Bfd027cf662624276a5ca9a9b970bcdf9&lang=en


© 20 20 Grant Thornton International Ltd. rights reserved.

Dr. Wilfried Serles

Managing Partner

Steuerliche Änderungen 

in 2021

Ing. Silvia Hallová, LL.M, DiplFR

Tax Partner
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Novelle des 
Einkommensteuergesetzes
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Abschaffung der Befreiung für 13. und 14. 

Gehälter

• Mit der Novelle wird die Befreiung der 13. und 14. Gehälter der

Arbeitnehmer von der Einkommensteuer gestrichen.

• Auch die Befreiung der 13. und 14. Gehälter von der Zahlung der

Sozialversicherungsabgaben wird gestrichen (Novelle des

Sozialversicherungsgesetzes).
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Steuerbefreiung der Einnahmen/Leistungen in 

Zusammenhang mit COVID-19

• Die im Rahmen der aktiven Arbeitspolitik geleisteten Zahlungen für die

Projekte der Unterstützung der Arbeitsplatzbindung und zur

Mitarbeiterbindung im Zusammenhang mit COVID-19 werden von der Steuer

befreit.

– Bei physischen Person –für Arbeitnehmer sowie 

für Gewerbetreibende

– Bei Körperschaften –für die Arbeitsplatzbindung
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• Wurde die erhaltene Leistung verbucht, müssen aus

den steuerlichen Aufwendungen die entsprechenden

Kosten für diese Zwecke ausgenommen werden.
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Abschaffung der begünstigten Abschreibung von 

Gebäuden zur Unterbringung von Arbeitnehmern

• Mit der Novelle wird die Bestimmung über eine kürzere

Abschreibungsdauer von Gebäuden, die hauptsächlich zur

Unterbringung eigener Mitarbeiter dienen, gestrichen.
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Änderung der Grenze für die Anwendung des 

15%-igen Satzes für Mikrounternehmen

• Der reduzierte Steuersatz wird nur für einen Mikrounternehmer

anwendbar

• Ursprünglich: reduzierter Steuer von 15% für Subjekte mit einem

Umsatz bis 100.000 EUR jährlich

• Definition des Mikrounternehmers: eine Körperschaft oder ein

Gewerbetreibender, dessen Einnahmen / Erträge 49.790 EUR

(Schwelle für die MwSt-Registrierung) nicht übersteigen
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Regeln für kontrollierte ausländische 

Unternehmen angewendet bei physischen 

Personen ïCFC-Regeln

• Vermeidung von Offshoring mit geringer oder keiner Steuerbelastung

für Steuerresidenten in der SR –physische Personen

• Besteuerung von Einkünften, die von ausländischen kontrollierten

Unternehmen erwirtschaftet wurden, bereits zum Zeitpunkt ihres

potentiellen Anspruchs (nicht erst bei Dividendenausschüttung)

• Diese Bestimmung ist politisch umstritten und wird voraussichtlich in

2021 weiteren Anpassungen unterliegen.
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Hybride Gestaltungen

• Umsetzung der ATAD 2 („Anti-Tax-Avoidance-Directive”)Richtlinie

(Richtlinie des EU-Rates 2017/952 vom 29.5.2017).

• Bestimmung über hybride Gestaltungen – wirksam erst für die

Besteuerungsperiode 2020 – eine gruppeninterne Analyse der

Transaktionen ist erforderlich

• Rechtsvorschriften betreffend ein Reverse-Hybrid-Unternehmen

(OHG, KG, ein anderes Subjekt mit oder ohne Rechtssubjektivität)

mit Wirkung ab 1.1.2022 in Verbindung mit der Meldepflicht bis

31.1.2022
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Steuererleichterungen für Empfänger von 

Investitionsbeihilfen
• Verschiebung des Beginns der Anwendung der Steuererleichterung um drei Jahre

(2020 bis 2022) für Steuerzahler, denen eine Entscheidung über die Genehmigung von

Investitionsbeihilfen bis Ende 2020 erteilt wurde.

Beispiel:

Das Wirtschaftsministerium der SR genehmigte in 2018 eine Investitionshilfe für ein

Unternehmen.

Das Unternehmen kann mit der Steuererleichterung spätestens für die

Besteuerungsperiode 2024 beginnen (2019, 2023, 2024), da die Jahre 2020 –2022 in die

Frist für den Beginn der Beanspruchung der Steuererleichterung nicht einbezogen werden.

19
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Steuererleichterungen für Empfänger von 

Investitionsbeihilfen
• Bei Steuerzahlern, denen eine Entscheidung über die Genehmigung von

Investitionsbeihilfen bis Ende 2020 erteilt wurde, werden in den 10-jährigen Zeitraum,

in dem die Steuererleichterung geltend gemacht werden kann, 3 unmittelbar

aufeinander folgende Besteuerungsperioden nicht einbezogen, wobei die erste dieser

Perioden in 2020 begann.

Beispiel:

Das Wirtschaftsministerium der SR genehmigte in 2018 eine Investitionshilfe für ein

Unternehmen.

Das Unternehmen begann mit der Geltendmachung der Steuererleichterung für die

Besteuerungsperiode 2019 und kann diese bis 2031 geltend machen (anstelle von 2028),

weil drei unmittelbar aufeinander folgende Besteuerungsperioden, von denen die erste im

Jahr 2020 begann, in die Frist für die Geltendmachung der Steuererleichterung nicht

einbezogen werden.
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Nachausgleich der Steuervorauszahlungen

• Verzicht auf den Ausgleich der geleisteten KöSt-Anzahlungen, die ab Beginn der

Besteuerungsperiode bis zur Frist für die Abgabe der Steuererklärung in einer

niedrigeren Höhe geleistet werden, als diese laut Steuererklärung sein sollten.

• Beispiel
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Monat KöSt-Vorauszahlungen laut 

SE 2019

KöSt-Vorauszahlungen laut 

SE 2020

Zahlungsrückstand bei 

Steuervorauszahlungen

Januar 2021 500 EUR 800 EUR

Februar 2021 500 EUR 800 EUR

März 2021 500 EUR 800 EUR

April 2021 (800*3) –(500*3) = 900 EUR 

(Abschaffung der Pflicht zur 

Nachzahlung dieser Differenz. 

Ab April werden 

Steuervorauszahlungen in 

Höhe von 800 EUR /Monat 

laut SE 2020 geleistet. 
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Novelle des MwSt-Gesetzes
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§ 25a ïKorrektur der Steuerbasis bei einer vollständigen oder teilweisen 

Nichtbezahlung des Entgelts für eine Waren- oder Dienstleistungslieferung

Á Gründe für die Änderung: Im Sinne der Rechtsprechung des EU-Gerichtshofes

widerspricht der vollständige Ausschluss des Rechts des Steuerzahlers auf MwSt-

Erstattung vom Staat im Falle einer vollständigen oder teilweisen Nichtbezahlung der

Forderung durch den Abnehmer oder einen Dritten der EU-Legislative.

Á Wirksamkeit der Bestimmung: Rückwirkend auch für uneinbringliche Forderungen von

der Gültigkeit und Wirksamkeit der Novelle des MwSt-Gesetzes.

Á Präklusion: Erlischt mit Ablauf von 3 Jahren nach dem letzten Tag der Frist für die

Abgabe der Steuererklärung für den Zeitraum, in dem die Ware oder Dienstleistung

ursprünglich geliefert wurde. Während der formalen Verfahren (Gerichtsverfahren,

Schiedsrichterverfahren zwecks Einholung des Exekutionstitels, Konkurs,

Umstrukturierung, Erbschaftsverfahren) läuft die präklusive Frist nicht ab.
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Korrektur der Steuerbasis § 25a - Bedingungen

1. Der Lieferant ist ein MwSt-Zahler

2. Der Lieferant war in der ursprünglichen Lieferung mwst-

pflichtig gemäß § 69 Abs. 1 des MwSt-Gesetzes, d. h. 

er hat die MwSt. in der Rechnung angegeben 

3. Die Forderung darf nicht verjährt sein 

4. Das Recht durfte nicht erlischt sein –die Forderung darf 

nicht älter als drei Jahre ab dem letzten Tag der Frist für 

die Abgabe der Steuererklärung für den 

Besteuerungszeitraum, in dem die Ware oder 

Dienstleistung geliefert wurde, sein; diese Frist läuft 

während Verfahren nicht ab 

5. Gilt nur für taxativ definierte Fälle 

6. Höchstens bis zur Höhe des nicht erhaltenen Entgelts 

für die Waren- und Dienstleistungslieferung 

7. Vertragsstrafen oder Verzugszinsen werden in die 

Steuerbasiskorrektur nicht einbezogen 

8. Der Lieferant hat über die Korrektur der Steuerbasis 

einen Korrekturbeleg auszustellen und diesen an den 

Abnehmer zu senden, wenn er zum Zeitpunkt der 

Lieferung steuerpflichtig war, sonst wird die Korrektur 

nicht anerkannt. 

9. Der Lieferant kann die nicht bezahlte MwSt. über eine 

Steuererklärung vom Staat beantragen, frühestens für die 

Besteuerungsperiode, in der die Forderung uneinbringlich 

wurde.  

10. Erhält der Lieferant eine finanzielle oder sachliche 

Leistung im Zusammenhang mit der Korrektur der 

Steuerbasis, ist er wieder verpflichtet, die Steuerbasis 

und die Steuer aus der erhaltenen Leistung zu korrigieren 

–Achtung auf eine Forderungsabtretung! 

11. Das Recht des Lieferanten auf die Korrektur der 

Steuerbasis aus uneinbringlicher Forderung bleibt auch 

dann erhalten, wenn der Abnehmer nicht in der Lage sein 

wird, die Vorsteuer aus Insolvenzgründen zu korrigieren. 
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Novelle der Steuerordnung
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Reduzierung des Steuersatzes bei 

Steuerstundung

• Der Jahreszinssatz bei Steuerstundung und bei Zahlung der Steuer in 

Raten wird von den ursprünglichen 10% auf 3% reduziert, um 

Steuerzahler in der ungünstigen Situation im Zusammenhang mit der 

Pandemie COVID-19 zu unterstützen.

• Die Bestimmung wird zum ersten Mal für Beschlüsse angewandt, die 

nach dem 31. Dezember 2020 erteilt wurden.
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Novelle des 
Rechnungslegungsgesetzes

27



© 20 20 Grant Thornton International Ltd. All rights reserved.

Jahresabschlussprüfung durch einen 

Wirtschaftsprüfer

• Änderung der Größenkriterien für die Pflicht zur Prüfung des

Einzelabschlusses durch einen Wirtschaftsprüfer:

28

20222021

Vermögen

2020

Nettoumsatz

Anzahl der 

Mitarbeiter

2 Mio. EUR 3 Mio. EUR1

2

3

4 Mio. EUR

4 Mio. EUR 6 Mio. EUR 8 Mio. EUR

30 40 50
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Covid - Staatshilfe

29
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Staatliche Beihilfe ïallgemeine Bedingungen

• Berechtigter Antragsteller = Arbeitgeber, der die Arbeitsplätze für die Dauer eines Monates während der 

gemeldeten Ausnahmesituation, eines Notfalls oder Ausnahmezustandes und zwei Monate nach dessen Beendigung 

behält; gilt auch im Falle einer Unterbrechung oder Einschränkung seiner Betriebstätigkeit.

• Die Beihilfe kann nur ein Arbeitgeber beantragen, der seine Tätigkeit spätestens zum 02.09.2020 

aufgenommen hat.

• Zielgruppe =  Arbeitnehmer in einem Arbeitsverhältnis mit dem Datum des Arbeitsbeginns spätestens am 

02.09.2020 (der Arbeitnehmer darf sich zum Tag der Einreichung des Antrags und der Erklärung nicht in 

Kündigungsfrist befinden).

• Die staatliche Beihilfe kann zum Beispiel in folgenden Fällen nicht beantragt werden: für einen Arbeitnehmer, über 

eine Vereinbarung über die außerhalb des Arbeitsverhältnisses auszuübenden Arbeiten arbeitet, einen 

Geschäftsführer, der keinen Dienstvertrag abgeschlossen hat, einen Gesellschafter, der für seine GmbH ohne einen 

Dienstvertrag arbeitet, etc. 

• Die staatliche Beihilfe wird dem Antragsteller unverzüglich auf der Grundlage einer Vereinbarung über die 

Gewährung der finanziellen Beihilfe gewährt (der Entwurf der Vereinbarung wird vom zuständigen Arbeitsamt nach 

Einreichung des Antrags auf die staatliche Beihilfe übermittelt; eine unterschriebene Gleichschrift muss an das 

Arbeitsamt zurückgesendet werden).

• Das Arbeitsamt sendet eine Information über die Höhe der gewährten Beihilfe für den jeweiligen Monat über eine 

Mitteilung über die Beihilfegewährung. Für weitere Monate reicht der Antragsteller nur noch die Erklärung beim 

Arbeitsamt ein.
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Staatliche Beihilfe ïÜbersicht der staatlichen Beihilfen

31

Maßnahme Nr. 1 Maßnahme Nr. 3A Maßnahme Nr. 3B

Berechtigter 

Antragsteller

Arbeitgeber, die durch Beschluss der 

Gesundheitsbehörde ihre Betriebe 

schließen mussten

Arbeitgeber, die Arbeitsplätze auch bei Unterbrechung oder 

Einschränkung ihrer Tätigkeit während der ausgerufenen Notfallsituation 

behalten

Zielgruppe Arbeitnehmer im Arbeitsverhältnis, der 

wegen Hindernissen seitens des 

Arbeitgebers nicht arbeitet*

Arbeitnehmer im

Arbeitsverhältnis, der wegen 

Hindernissen seitens des 

Arbeitgebers nicht arbeitet*

Arbeitnehmer im Arbeitsverhältnis, 

der arbeitet **

Höhe der 

Beihilfe

Bezahlung der Lohnentschädigung des 

Arbeitnehmers in Höhe von 80% des 

Gesamtarbeitspreises, höchstens in 

Höhe von 1 100 EUR

Bezahlung der 

Lohnentschädigung des 

Arbeitnehmers in Höhe von 

80% des Gesamtarbeitspreises, 

höchstens in Höhe von 1 100 

EUR

Pauschale Beihilfe für die Bezahlung 

eines Teils der Lohnkosten für jeden 

Arbeitnehmer je nach 

Erlösrückgang: 

von 20,00 bis 39,99 % = 270 ú

von 40,00 bis 59,99 % = 450 ú

von 60,00 bis 79,99 % = 630 ú

ab 80 % und mehr = 810 ú

Antragsform Der erste Antrag und die monatlichen Erklärungen werden ausschließlich elektronisch über das 

Zentralportal www.slovensko.sk eingereicht.

https://www.slovensko.sk/
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Staatliche Beihilfe - Sonstiges
Anmerkungen:

*Die staatliche Beihilfe gem. Maßnahme 3A kann nicht für die Zeit gewährt werden, in der der Arbeitnehmer 

Sozialversicherungsleistungen bezieht (Krankengeld, Pflegegeld) oder Urlaub genommen hat. 

**Die staatliche Beihilfe gem. Maßnahme 3B wird nicht für einen Arbeitnehmer gewährt, der mehr als 50% seiner monatlichen 

Arbeitszeit ein Hindernis seitens des Arbeitnehmers (Krankenstand, Pflegeurlaub) oder Urlaub hatte. 

Fristen:

• Antrag samt Erklärungen für Oktober und November 2020 bis spätestens den 31.01.2021

• Antrag samt Erklärungen für Dezember 2020 bis spätestens den 28.02.2021

Sonstige Pflichten:

• Eintragung ins Register der Partner des öffentlichen Sektors ïwenn die einmalig gewährte 

Leistung aus der Vereinbarung über die staatliche Beihilfe den Wert von 100 000 EUR 

überschreitet oder die sich wiederholenden Leistungen insgesamt 250 000 EUR überschreiten, 

hat sich der Arbeitgeber in das Register einzutragen.

• Sammlung statistischer Daten –die Arbeitgeber haben in der Frist bis 31.03.2021 statistische 

Daten über alle Arbeitnehmer zu übermitteln, die sie in den Anträgen auf die staatliche Beihilfe für 

die Monate März bis Juni 2020 angegeben haben. 
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Mietsubventionen
• Berechtigter Antragsteller = Mieter (z. B. eine GmbH), der die Mietsubvention über den Vermieter 

beantragt. Keinen Anspruch auf die Subvention hat zum Beispiel ein Subjekt im Finanzsektor –Bank.

• Voraussetzungen des Mieters = Bezahlung der auf der Grundlage eines Miet- oder eines ähnlichen 

Vertrags zu zahlenden Miete; der Mietvertrag zum Mietgegenstand muss spätestens zum 01.08.2020 

wirksam sein.

• Berechtigter Zeitraum = die Mietsubvention wird nur für den Zeitraum gewährt, in dem der Mieter den 

Mietgegenstand wegen Schließung des Betriebs durch Beschlüsse von staatlichen Institutionen nicht nutzen 

konnte

• Höhe der Subvention = die Mietsubvention kann dem Mieter in der Höhe gewährt werden, in der ein 

Mietnachlass zwischen dem Vermieter und dem Mieter vereinbarungsgemäß gewährt wurde, höchstens 

aber in Höhe von 50% der Miete für den Zeitraum der erschwerten Nutzung. Die Subventionshöhe 

hängt vom Sektor ab, in dem das Unternehmen tätig ist.

• Einreichung des Antrags = der Antrag auf die Mietsubvention wird vom Vermieter für den Mieter aus dem 

Grund gestellt, weil die Geldmittel aus der Subvention direkt auf das Konto des Vermieters „im Namen des 

Mieters“ überwiesen werden. Antragsteller ist aber der Mieter, der alle Voraussetzungen für die Beantragung 

der Subvention erfüllen muss. Die Anträge werden in elektronischer Form gestellt. 

• Frist = die Anträge können von 16.12.2020 bis 31.03.2021 gestellt werden
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Kontakt

Ing. Silvia Hallová, LL.M, DiplFR

Tax Partner

T +421 2 59 300 400

E silvia.hallova@sk.gt.com

Dr. Wilfried Serles

Managing Partner

T +421 2 59 300 400

E wilfried.serles@sk.gt.com
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Q&A Session
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